
Der prophetisch-messianische Zeitrahmen – Teil 51 

 
Quelle: https://www.youtube.com/watch?v=De_X8VdHuR4 
März 2023 von Kristi und Aaron 

 
Gibt es biblische numerische Verbindungen zu 2023 als Jahr der Entrückung und zu 2030 als 

das Jahr für die Wiederkunft von Jesus Christus auf die Erde? - Teil 4 

 
6. Gelübde 

 
Aaron: 
In 4.Mose KAPITEL 30 geht es um die jüdische Ehe und um Gelübde zwischen Vater und Tochter. 

 
Wir wollen hier nicht das gesamte Kapitel lesen. Interessant für uns dabei ist, dass es bei der 

Entrückung und beim zweiten Kommen von Jesus Christus auf die Erde ebenfalls um Hochzeit und 

Ehe geht. 

 
Wir hoffen ja alle, dass im Jahr 2030 das jüdische Volk wieder mit dem dreieinen Gott versöhnt 

wird und dass 2023 das Jahr sein wir, in welchem wir mit unserem Seelenbräutigam Jesus Christus 

bei der Entrückung vereint werden. 

 
Kristi: 
Erwähnenswert ist auch, dass Gott in Psalm 50 (beachte: 20 + 30 = 50) sagt, dass der Bund mit Ihm 

durch Opfer geschlossen wird. 

 

Psalmen Kapitel 50, Vers 5 
»Versammelt mir Meine Gesetzestreuen (Frommen), die den Bund mit Mir 
geschlossen beim Opfer!« 
 
Durch die gläubige Annahme des am Kreuz vergossenen Blutes von Jesus Christus als 

Sühneopfer haben wir, Seine Jüngerinnen und Jünger, einen Bund mit Ihm 

geschlossen. 

 

7. Segen oder Fluch – Leben oder Tod 
 

Aaron: 

In der nächsten Bibelstelle, die wir hier anführen wollen, geht es um die Umkehr zu 

Gott, hauptsächlich um Segen und Fluch. 

 

Kristi: 

Und die Wahl zwischen Leben und Tod. 

 

Aaron: 

Bei dieser Passage denkt man automatisch an das Tausendjährige Friedensreich, in 

welchem die gläubigen, Gott gegenüber gehorsamen Juden in Israel vereint unter der 



Herrschaft von Jesus Christus stehen werden. . 

 

5.Mose KAPITEL 30, Verse 1-5 
1 „Wenn nun alle diese Worte, der SEGEN und der FLUCH, die ich dir vorgetragen 
habe, (einst) bei dir eintreffen werden und du es unter allen Völkern, unter die der 
HERR, dein Gott, dich (alsdann) verstoßen hat, dir zu Herzen nehmen wirst 2 und 
du samt deinen Kindern von ganzem Herzen und mit ganzer Seele zum HERRN, 
deinem Gott, zurückkehrst und Seinen Weisungen in allem, was ICH dir heute 
gebiete, gehorsam bist: 3 So wird der HERR, dein Gott, dein Geschick wenden und 
Sich deiner erbarmen und wird dich wieder aus all den Völkern sammeln, unter die 
der HERR, dein Gott, dich zerstreut hat. 4 Wenn deine verstoßenen (Söhne) sich 
auch am Ende des Himmels befinden sollten, wird der HERR, dein Gott, dich doch 
von dort sammeln und von dort dich zurückholen; 5 und der HERR, dein Gott, wird 
dich in das Land zurückbringen, das deine Väter besessen hatten, damit du es 
wieder in Besitz nimmst, und Er wird dich glücklicher und zahlreicher werden 
lassen, als deine Väter waren.“ 
 
Ebenfalls in diesem KAPITEL 30 steht der 1948. Bibelvers, nämlich Vers 5, wo es ja 

heißt, dass Gott die Israeliten wieder in ihr Land zurückbringen wird, was genau im 

Jahr 1948 geschah. 

 

Aber manchmal haben Bibelverse MEHRFACHE Bedeutungen. Diese Aussage von 

Vers 5 kann sich sowohl auf das Jahr 1948 als auch auf das Jahr 2030 (die 

vermutliche Wiederkunft von Jesus Christus auf die Erde) und/oder das Jahr 3030 

(den vermutlichen Beginn der Ewigkeit nach dem Tausendjährigen Friedensreich) 

beziehen.   

 

Ich glaube, dass diese Aussage für all diese drei Jahre gilt. 

 

Darüber hinaus ist in diesem Kapitel 30 von Segen und Fluch die Rede und davon 

dass es der Herzenswunsch Gottes ist, dass die Israeliten wieder in ihr Land 

zurückkehren und dass sie Ihn LIEBEN: 

 

5.Mose KAPITEL 30, Vers 16 
16 „Was ICH dir heute gebiete, ist: Den HERRN, deinen Gott, ZU LIEBEN, auf Seinen 
Wegen zu wandeln und Seine Gebote, Seine Satzungen und Verordnungen zu 
beobachten, damit du am Leben bleibst und zahlreich wirst und der HERR, dein 
Gott, dich segnet in dem Lande, in das du jetzt einziehst, um es in Besitz zu 
nehmen.“ 
 
Das betonte Jesus Christus, Der nur das aussprach, was Er vom himmlischen Vater 

hörte, ausdrücklich, indem Er sagte: 



 
Johannes Kapitel 14, Verse 15-16 
15 „Wenn ihr Mich LIEBT, so werdet ihr Meine Gebote halten; 16 und ICH werde 
den (himmlischen) Vater bitten, und Er wird euch einen anderen Helfer (Anwalt; 

Beistand) geben, damit Er BIS IN EWIGKEIT bei euch sei: 17 Den (Heiligen) Geist der 
Wahrheit, Den die Welt nicht empfangen kann, weil sie Ihn nicht sieht (kein Auge 

für Ihn hat) und Ihn nicht erkennt; ihr aber erkennt Ihn, weil Er bei euch bleibt und 
in euch sein wird.“ 
 
Weiter heißt es in: 

 

5.Mose KAPITEL 30, Verse 19-20 
19 „ICH rufe heute den Himmel und die Erde zu Zeugen gegen euch an: DAS LEBEN 
UND DEN TOD habe ICH euch vorgelegt, DEN SEGEN UND DEN FLUCH. So wähle 
denn DAS LEBEN, damit du am Leben bleibst, du und deine Nachkommen, 20 indem 
du den HERRN, deinen Gott, LIEBST Seinen Weisungen gehorchst und fest an Ihm 
hältst; denn davon hängt dein Leben und die Dauer deiner Tage ab, während deren 
du in dem Lande wohnst, dessen Verleihung der HERR deinen Vätern Abraham, 
Isaak und Jakob zugeschworen hat.“ 
 
Jesus Christus erklärte Seinem Jünger Thomas, was „DAS LEBEN“  ist: 

 

Johannes Kapitel 14, Vers 6 
Jesus antwortete ihm: „ICH bin der Weg und die Wahrheit und DAS LEBEN; 
niemand kommt zum (himmlischen) Vater außer durch Mich.“ 
 
Jeder Mensch hat die freie Wahl, sich für DAS EWIGE LEBEN oder DEN TOD – damit 

ist das ewige Getrenntsein von Gott gemeint – zu entscheiden. Wer Jesus Christus als 

seinen persönlichen HERRN und Erlöser annimmt, wird EWIGES LEBEN im Reich 

Gottes haben und wird bei der Entrückung zu Ihm und zum Haus des himmlischen 

Vaters hinaufgenommen. 

 

Kristi: 

Und Gott verspricht dazu in: 

 

5.Mose KAPITEL 30, Verse 5-6 
6 „Und der HERR wird dir und deinen Nachkommen DAS HERZ BESCHNEIDEN, 
damit du den HERRN, deinen Gott, von ganzem Herzen und mit ganzer Seele LIEBST 
um deines (ewigen) Lebens willen; 7 und der HERR, dein Gott, wird alle jene Flüche 
über deine Feinde und über deine Widersacher hereinbrechen lassen, die dich 
verfolgt haben.“ 
 



Und im Neuen Testament erklärt Paulus, wodurch diese BESCHNEIDUNG DES 

HERZENS erfolgt. 

 

Kolosserbrief Kapitel 2, Verse 11-12 
11 In Ihm (Jesus Christus) habt ihr auch DIE BESCHNEIDUNG empfangen, nämlich 
eine solche, die nicht mit Händen vollzogen ist, nein, die in der Ablegung des 
Fleischesleibes besteht: DIE BESCHNEIDUNG CHRISTI, 12 da ihr in der Taufe mit Ihm 
zusammen begraben worden seid. In Ihm seid ihr auch mit auferweckt worden 
DURCH DEN GLAUBEN an die Kraftwirkung (das machtvolle Eingreifen) Gottes, Der 
Ihn aus den Toten auferweckt hat. 
 
Doch als Jesus Christus dann schließlich zu Gottes Volk kam, wurde Er NICHT 

angenommen. 

 
Johannes Kapitel 1, Verse 11-13 
11 ER (Jesus Christus) kam in das Seine (Sein Eigentum), doch die Seinen (die Ihm 

Eigenen) nahmen Ihn NICHT auf; 12 allen aber, die Ihn annahmen, verlieh Er das 
Anrecht, Kinder Gottes zu werden, nämlich denen, die an Seinen Namen GLAUBEN, 
13 die NICHT durch Geblüt oder durch den Naturtrieb des Fleisches, auch nicht 
durch den Willen eines Mannes, sondern aus Gott gezeugt (geboren) sind. 
 
Aaron: 

Aber wir hoffen alle, dass das ganze Volk Jesus Christus annehmen wird, wenn Er evt. 

Im Jahr 2030 zurück auf die Erde kommt. 

 

In 5.Mose Kapitel 31, das ja mit Kapitel 30 in direkter Verbindung steht, lesen wir 

von Mose: 

 

5.Mose Kapitel 31, Verse 1-2 + 9-11 
1 Nun ging Mose daran, folgende Worte an ganz Israel zu richten; 2 er sagte zu 
ihnen: „Ich bin heute 120 Jahre alt: ich vermag nicht mehr den Anforderungen 
meines Amtes zu genügen; auch hat der HERR zu mir gesagt: ›Du sollst den Jordan 
da nicht überschreiten!“ 9 Dann schrieb Mose dieses Gesetz nieder und übergab es 
den Priestern, den Leviten, welche die Lade mit dem Bundesgesetze des HERRN zu 
tragen hatten, und allen Ältesten Israels. 10 Mose gab ihnen dabei folgenden 
Befehl: „ALLE SIEBEN JAHRE, zur festgesetzten Zeit des Erlassjahres, AM 
LAUBHÜTTENFESTE (16,13), 11 wenn ganz Israel sich einfindet, um vor dem 
HERRN, deinem Gott, an der Stätte zu erscheinen, die Er erwählen wird, sollst du 
dieses Gesetz vor ganz Israel laut vorlesen, so dass alle es hören.“ 
 
Mose durfte mit seinen 120 Jahren kurz vor seinem Tod NICHT über den Jordan 

gehen. 



 

Kristi: 

Und Josua (dessen Name ähnlich klingt wie Jesus) sollte von nun an der neue Führer 

vom Volk Gottes sein. 

 

Das wird Jesus Christus dann auch evt. im Jahr 2031 seinn, sofern Er im Jahr 2030 auf 

die Erde zurückkehrt. 

 

Aaron: 

Alles passt erstaunlich gut zusammen. Wir machen diese Forschungsarbeit schon seit 

einigen Jahren und finden sie sehr aufregend. 

 

Kristi: 

Es ist auch noch anzumerken, dass den Israeliten in 5.Mose KAPITEL 30 Vers 19 die 

Wahl gelassen wurde, sich zwischen Leben und Tod zu entscheiden. 

 

Und Mose wusste bereits vor seinem Tod, dass das Volk Israel die falsche Wahl 

treffen würde, denn er sagte dort: 

 

5.Mose Kapitel 31, Vers 29 
29 „Denn ich WEISS, dass ihr nach meinem Tode ganz verwerflich handeln und von 
dem Wege abweichen werdet, den ich euch zur Pflicht gemacht habe. So wird denn 
schließlich das Unglück über euch hereinbrechen, weil ihr tun werdet, was dem 
HERRN missfällt, indem ihr Ihn durch euer ganzes Tun zum Zorn reizt.“ 
 
Daran sieht man, dass Gott den Menschen IMMER eine freie Wahl lässt, ob sie Ihm 

gehorchen oder sich gegen Ihn stellen WOLLEN. 

 

Diese Wahlfreiheit ließ Gott den Josua dann auch noch einmal dem ganzen Volk 

Israel verkünden: 

 

Josua Kapitel 24, Verse 15-16 
15 „WOLLT ihr euch aber nicht dazu verstehen, dem HERRN zu dienen, so 
ENTSCHEIDET EUCH heute, WEM IHR DIENEN WOLLT, ob den Göttern, denen eure 
Väter jenseits des Euphratstromes gedient haben, oder den Göttern der Amoriter, 
in deren Lande ihr wohnt. Ich aber und mein Haus, wir wollen dem HERRN 
dienen!“ 16 Da gab das Volk die Erklärung ab: „Fern sei es von uns, den HERRN zu 
verlassen und anderen Göttern zu dienen!“ 
 
Es geht also IMMER darum, ob man sich für Gott oder gegen Ihn entscheidet. Damals 

hatten die Israeliten die Wahl, Josua nachzufolgen, und seit dem ersten Kommen von 

Jesus Christus ist das Entscheidende im Hinblick auf ewiges Leben oder ewigen Tod (= 



ewiges Getrenntsein von Gott), ob ein Mensch Jesus Christus als persönlichen HERRN 

angenommen hat oder nicht. 
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